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E chli vill a eim Tag

Landsgmeind, und e Huife Liit
tiänd im Redner luische.

Trepf sind vo de Bäime ghiid,
Rage gheerd me mische.

Und e Schnori gid nid nah,
cha keis Ändi gfinde,
fahd nu einisch vorne-n-a,
sett um 's Muil verbinde.

lise Chaspi gahd durhei,
hed es bitzli glade.
Nid grad sicher uf de Bei
stahd er vor um Gade.

Gahd er etz dur d'Tire-n-ii
und i d'Chamer uife,
wird es Reedli gräched sii,
ohni nur z'verschnuife.

Ändlich glicklich under Dach,

muess er wider lose.

Schliifd derwiil mid Ach und Krach
afe-n-us de Hose.

Ghiid is Bett und seid de: Lueg,
ich verthäbe d'Ohre.
Ha fir hit vom Rede gnueg,
lose wider more.

J.v.M.
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